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 Zentrum für Medizinrecht

 Georg-August-Universität Göttingen

3. Göttinger Workshop zum Medizinrecht

Verantwortungsbewusste Konfliktlösungen 

bei embryopathischem Befund oder Frühgeburt

Dienstag, 26. Februar 2008

13.15-13.30 Uhr 
Einführung 


Rechtliche und ethische „Bewertung“ menschlichen Lebens

13.30-14.15 Uhr 
Strafrechtlicher Schutz des Lebens vor und nach der „Geburt“ 

Prof. Dr. iur. Walter Gropp, Gießen  

14.15-15.00 Uhr
Der Wunsch nach einem „gesunden Kind“

Prof. Dr. med. Dr. phil. Ortrun Riha, Leipzig 
15.00-15.30 Uhr
Kaffeepause
Ärztliche Verantwortung zwischen Pränataldiagnostik und Spätabbruch

15.30-16.15 Uhr
Pränataldiagnostik und Schwangerschaftsabbruch aus medizinischer Indikation

Prof. Dr. med. Hermann Hepp, München

16.15-17.00 Uhr
Schwangerschaftsbetreuung und Haftungsrecht: Die Folgen 

der Kind-als-Schaden-Rechtsprechung für den Behandlungsvertrag

PD Dr. iur. Adrian Schmidt-Recla, Leipzig 
17.00-17.30 Uhr
Kaffeepause 

17.30-18.30 Uhr 
Podiumsdiskussion mit allen Referenten




Schlusswort

	Tagungsort:
	Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen (SUB), 
Seminarraum, 1. OG, Platz der Göttinger Sieben 1, 37073 Göttingen.


	Anmeldung:
	Um Anmeldung wird gebeten bis zum 31. Januar 2008. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie auf Wunsch eine Anfahrtsskizze und eine Liste mit Hotels.



	Organisation:
	Prof. Dr. Eva Schumann, Weender Landstr. 2, 37073 Göttingen, 
Tel. (0551) 39-7444, Fax (0551) 39-13776


